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Reneſte Ereigniſſe
Im Reichstage hat ſich der Reichskanzler über unſere allgemeine Politik

ausgeſprochen im Abgeordnetenhauſe ſprach der Miniſter des Jnnern
über polizeiliche Mißgriffe und Uebergriffe

Der erkrankte Prinz Friedrich Chriſtian von Sachſen hat zum Donners
tag eine ſchlechte Nacht gehabt Das Fieber hat zugenommen

Ueber ſonderbare phantaſtiſche Pläne des Großherzogs Ferdinand von

Toskang berichtet der Rhein Kurier

Nach einer Meldung des Londoner Standard iſt die KaiſerinWittwe
von China geſtorben

Der Reichskanzler muß warten
Halle 6 Februar

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 5 Februar Jm
vorigen Jahre iſt der Etat des Reichskanzlers in einer einzigen Sitzung
aledigt worden Diemal muß Graf Bülow länger auf die Bewilligung
eines Gehalts warten Man erörtert bei dieſer erſten Poſition des Etats

on den dritten Tag alle möglichen Dinge als ob dem Reichstag Zeit
i Hülle und Fülle zur Verfügung ſtünde Von einer Kritik der Re
gerungspolitik iſt weniger die Rede die Parteien halten ſich gegenſeitig
de Sündenregiſter vor und jede ſucht im Hinblick auf die Neuwahlen
zach Kräften für ſich Propaganda zu machen Einige Redner wenden
ine bilderreiche Sprache an ſo heute Abg Ledebour Soz der vom
haldemokratiſchen Hektor vom grollenden Achill Frhr v Wangen
heim vom Odyſſeus Podbielski dem edlen Dulder und von
Aamemnon Graf Bülow ſprach Vergleiche über die ſich beſonders der
Reichskanzler ſichtlich beluſtigte Vielleicht hatte auch auf Herrn Ledebour s

Mantaſte der Umſtand anfeuernd gewirkt daß ſeine Gattin auf
d Tribüne weilte Jntereſſieren dürfte daß häufig ſozialdemo
hatiſche Frauen Zeugen der parlamentariſchen Erfolge ſind Jn der
Seche ſelbſt iſt erwähnenswerth daß Herr Ledebour Karten auf den
Tiſch des Hauſes niederlegte auf denen er eine Neueintheilung der Reichs

tagwahlkreiſe Berlin und Hannover auf Grund der Volkszählung von
1901 ausgearbeitet hat Mit der Politik des Reichskanzlers iſt die Sozial

demokratie naturgemäß nicht zufrieden Draußen betreibe Deutſchland
eine auf übertriebene Schneidigkeit geſtellte Renommierpolitik die Deutſch

lands Handel und Schifffahrt ſchädigen müſſe Drinnen führe man
mit Schroffheit die Entnationaliſierung fremdſprachiger Staatsbürger durch

wie aus der Marienburger Rede des Kaiſers Wahrung der nationalen
Güter gegen polniſchen Uebermuth ſich erkennen laſſe All dies aus

änanderzuſetzen brauchte Herr Ledebour mehrere Stunden Allein dieſe
aſte Rede alſo füllte die Hälfte der Sitzung eine Nothwendigkeit war ſie
tißt ſelbſt Herrn Ledebour s politiſche Freunde nahmen dieſe Dauer
liſtung ſchweigend auf Doch Graf Bülow hatte mancherlei aus der
Kede herausgehört was ihn zu ſofortiger Entgegnung veranlaßte Er
dies den Vorwurf zurück Draußen eine abenteuerliche Politik zu treiben

Roman von B Corony
en Fortſetzung Nachdruck verboten

Sie haben befohlen ſagte er ſich ihrem Lager nähernd
Mir iſt es als hätte ich einen wüſten Traum gehabt

ſüſterte ſie Oder ſollte es wahr ſein Wollten Sie ſich
wirklich mit einem Mädchen vermählen das ſo tief unter den
Anſprüchen ſteht die ein Freiherr von Dunois erheben darf

Suſanne Heller wird dennoch meine Frau Sie iſt zwar
don bürgerlicher Abkunft verfügt aber über einen ſeltenen Schatz
on Jugendfriſche Heiterkeit und Geſundheit kurz über alle
Sgenſchaften welche Trübſinn und Melancholie aus dieſen
Aumen verſcheuchen und ſie wieder ſonnenhell machen können

e gnädige Frau dürfen mir meinen Entſchluß am wenigſten
drargen denn gerade Sie waren es die ſich zwiſchen mich und

e Tochter drängte Jch gedachte Wittwer zu bleiben und
nicht deshalb mein einziges Kind bei mir zu haben Dieſes
n eduide gewaltſam meinem Herzen entfremdet und da ich
t ſo gänzlich vereinſamtes Leben unerträglich finde attachterte
mich an ein mir innig ergebenes liebenswürdiges Weſen
J häufiger Verkehr auf Waldorf erregte Anſtoß mißfällige
nen wurden Laut Jch verſprach geſtern dem ver
d e hen Gerede ein Ende zu machen und werde denmächſt
u daben Jhnen Fräulein Heller als die künftige Herrin

s Schloſſes vorzuſtellen
e dürften Sie ſchwerlich noch Gelegenheit finden Georg

weſen in ſofort alle nöthigen Vorbereitungen zur Abreiſe
n g an denn ich kehre mit meiner Enkelin nach Brüſſel

z Winia bleibt auf Schloß Horbell Sie hat das Alter
a erreicht wo man ſelbſtſtändig über ſich verfügen
v n alſo bis auf weiteres auch ferner hier verweilen

ja n meiner Braut gegenüber an Achtung und Zuvorkommen
d fehlen laſſen Was Jhre Abreiſe betrifft gnädige

ſteht derſelben natürlich nichts im Wege

Größte Abonnentenzahl
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Er ſei beſtrebt die Mitte zu halten zwiſchen dem Kirchthurmſtandpunkt
der Sozialdemokraten und der zu weitgehenden auf Gefühlswallungen
beruhenden Auffaſſung der Alldeutſchen Deutſchland wolle nichts als die
Politik ruhiger Beſonnenheit als den ausreichenden Schutz ſeiner über
ſeeiſchen realen Jntereſſen So ſei es geweſen auf Samoag in China und
ſo ſei es gegenwärtig in Venezuela Den Hans Dampf in allen Gaſſen
ſpiele Deutſchland nirgend in der Welt Was die Rede des Kaifers betreffe ſo
gehe er der Reichskanzler einer freimüthigen Ausſprache darüber nicht aus dem

Wege Er habe bei der Generaldebatte zum Etat in dieſer Hinſicht kein
Blatt vor den Mund genommen glaube aber doch daß es dem Wunſche
der ſehr großen Mehrheit des Hauſes entſpreche wenn die Perſon des
Kaiſers ſo ſelten als möglich in die Debatte gezogen werde Er lehne es
deshalb ab auf die Marienburger Rede des Kaiſers hier einzugehen
Lebhafter Beifall rechts Graf Bülow hatte lauten Tones ſtellenweiſe mit
einer gewiſſen Feierlichkeit geſprochen und zur Bekräftigung ſeiner Worte
die Rechte wiederholt nachdrücklich auf die Tiſchplatte fallen laſſen während
er mit der Linken einen Rieſenbleiſtift feſt umſchloß An die Geſchichte

Münchhauſens vom eingefrorenen Ton im Horn erinnerte eine Aus
einanderſetzung des reichsparteilichen Abg Gamp über den Zolltarif und
die vorausgegangenen Verhandlungen mit der Regierung Herr Gamp
brachte dieſe Rede die er bei der geeigneten Gelegenheit nicht halten
konnte heute an Selbſt die Herren auf der Rechten ſchienen die Noth
wendigkeit der Rekapitulation der Vorgänge nicht einzuſehen Graf
Bülow kreuzte bei den Betheuerungen die Zuſtimmung zum Zolltarif
verpflichte die Vertreter der Landwirthſchaft keineswegs zur Annahme der

Handelsverträge gelaſſen die Arme über der Bruſt Das iſt eine Sorge
der fernen Zukunft An die Adreſſe des Bundes der Landwirthe waren
die wiederholten lebhaften Verwahrungen gerichtet daß auch nur ein Jota

der landwirthſchaftlichen Intereſſen von den Freunden des Antrags
Kardorffs preisgegeben worden ſei und Herr von Kardorff
vernahm ſolche Worte mit Genugthuung Für königstreue
Arbeiter Reichstagskandidaten brachte der Redner einen
Unterſtützungsfonds in Vorſchlag zu dem Graf Bülow den Aufruf
erlaſſen möge Viel Heiterkeit erregte als Herr Gamp der in des Hitze
des Gefechts mehrfach ſich etwas verhaspelte emphatiſch erklärte ein
deutſches Wort gelte noch etwas auch wenn es vom Reichskanzler komme

Graf Bülow ſtimmte herzlich in das Lachen ein Abg Jeſſen ein bleicher
hagerer Däne führte Klagen über Ausweiſungen däniſch Sprechender ohne
damit die Abgeordneten oder die Regierung anſcheinend ſonderlich zu inte

reſſieren Der Abneigung des größeren Theils der Konſervativen gegen

die Diäten und das KloſetGeſetz Wahl Jſolierraum gab Abg Frhr
v Richthofen ein Vetter des gleichnamigen Staatsſekretärs und ruhiger

Redner Ausdruck was den Abg Dasbach einen der ſtreitbarſten
Centrumsmänner zu einer Art Ehrenrettung der Diäten und des Jſolier
raums veranlaßte Es ſei eine Pflicht beſonders der ſüddeutſchen
Miniſter darauf zu dringen daß Anweſenheitsgelder an die Reichstags
abgeordneten gezahlt werden Eine heftige Kanonade des heißblütigen
Polen Glebocki gegen den Reichskanzler die Vizepräſident Büſing mit
zwei Ordnungsrufen durchkreuzte und Staatsſekretär Graf Poſadowsky
ſpäter zurückwies und eine Nachleſe ſeitens des Abg Fürſt Bismarck
wild machten den Beſchluß der Sitzung Das Ergebniß des Tages
Graf Bülow wartet noch immer auf ſein Gehalt

Davon kann alſo nicht mehr die Rede ſein
Enkelin trenne ich mich nicht Niemals

Das ſteht in Jhrem Belieben Haben Sie mir ſonſt noch
etwas zu ſagen

Jch habe Sie zu warnen vor einem Schritt der Jhnen
Jhr Kind gänzlich entfremden muß

Die Liebe meines Kindes war mir längſt genommen
Victoria übt keinen Einfluß mehr auf meine Entſchlüſſe aus
wohl aber hat ſie ſich ihnen zu fügen Und ich möchte es
niemandem rathen das Mädchen zum Widerſtand und Un
gehorſam fernerhin aufzureizen Weitere Worte über die An
gelegenheit ſind wohl unnöthig gnädige Frau Mein Vorſatz
iſt unerſchütterlich

So war es auch Alle die dringenden Bitten und Vor
ſtellungen der Baroneſſe vermochten nichts über Dunois der

ganz unter dem Banne einer jäh erwachten Leidenſchaft ſtand
Vergebens erklärte Victoria Jch werde mich nie darein

finden dieſe Fremde an Stelle meiner Mutter walten zu
ſehen Vergebens flehte ſie Mache dieſe unſelige Verlobung
die bis jetzt ja nur im engſten Familienkreiſe bekannt iſt rück
gängig und müßte unſer ganzes Vermögen dafür geopfert
werden

Zornig befahl ihr der Freiherr zu ſchweigen er weigerte
ſich auch entſchieden ſie mit der Großmutter fortziehen zu laſſen

denn das ſagte er würde Suſanne bitter verletzen und von
ihr mit Recht als Beleidigung empfunden werden

Willige doch in unſere Abreiſe Ein Vorwand iſt ja leicht
gefunden preßte Victoria ſich mühſam beherrſchend hervor

Von meiner

Erſpare es Deiner Braut mir gegenüber zu ſtehen Wir
vertragen uns ſo wenig wie Feuer und Waſſer Wo meine
edle unglückliche Mutter wandelte da mag ich einer Sufſanne
Heller nicht begegnen und geſchähe es dennoch ſo würde
ich vielleicht nicht umhin können ihr ſchonungsloſe Wahrheiten
zu ſagen Denn nichts verabſcheue ich mehr als Eigennutz
und Gemeinheit

Schweige herrſchte der Baron ſie an Du ſprichſt
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Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 5 Februar Hofnachrichten Heute Vormittag um
10 Uhr empfing der Kaiſer den öſterreichiſch ungariſchen Hauptmann und
Militärattaché Ritter Klepſch Kloth v Rohden behufs Ueberreichung des
Militär Schematismus und hörte darauf die Vorträge des Kriegsminiſters
des General Jnſpekteurs der Feſtungen des Chefs des Generalſtabes der
Armee und des Chefs des Militärkabinets

Die Nordſeefahrt, die der Kaiſer anfangs der zweiten Hälfte
dieſes Monats anzutreten beabſichtigt hat als erſtes Ziel Helgoland und
wird beſonders der Beſichtigung der Abbröckelungen gewidmet ſein die an
der Nordſpitze der Jnſel durch die letzten Stürme hervorgerufen ſind
Dieſe Beſchädigungen ſind zwar nicht bedeutend immerhin ſollen circa
100 Quadratmeter Land ins Meer geſtürzt ſein Auch der ſogenannte

Kommandeurſtand der Batterie ſoll in Mitleidenſchaft gezogen ſein
Bei dem Feſtmahle des deutſchen Landwirthſch aftsrathes

am Donnerstag hielt der Reichskanzler eine längere Anſprache deren
Schluß lautet Dafür daß in der deutſchen Landwirthſchaft von deren
Gedeihen die innere Feſtigkeit des Reiches wie des Preußiſchen Staates
ſo weſentlich abhängt die aber auch ihrerſeits an der Erhaltung des
Staates wie des Reiches unmittelbar intereſſiert iſt wie kein anderer
Stand der Geiſt des Vertrauens und der Einſicht ein im beſten Sinne
konſervativer Geiſt die Herrſchaft behalten möge dafür meine Herren
rechne ich auf Jhre Unterſtützung Mit dieſer Hoffnung und in dieſem
Sinne erhebe ich mein Glas auf das Wohl der deutſchen Landwirthſchaft
und ihrer hier verſammelten Vertretung Die Anſprache fand leb
haften Beifall

Reichskanzler Graf Bülow hat ſich am Donnerstag im
Reichstage über unſere allgemeine Politik ausgelaſſen Er wies
den Vorwurf des Vorredners Abg rordneten Ledebour zurück daß er
abenteuerliche Pläne verfolge Das ſei weder in Samoa noch in China
geſchehen denn dort ſeien wir mit allen Ehren herausgegangen und hätten
unſere Poſition befeſtigt Ebenſo bewegten wir uns in Venezuela durchaus
auf dem Boden ruhiger Beſonnenheit in Uebereinſtimmung mit England
und Jtalien Wir wollten dort nichts anderes als Sicherheit für das
Leben und das Eigenthum und den Handel der Deutſchen Eine Kriegs
flotte ſei in der Gegenwart unbedingt nothwendig Vergl den Spezial
bericht Red

Die letzten Nachrichten aus Dresden über das Befinden
des zweiten Sohnes des Kronprinzen von Sachſen dauten nicht
be günſtig Donnerstag am ſiebenten Tage der Krankheit des
Prinzen Friedrich Chriſtian haben die Aerzte leider keine Beſſerung feſt
ſtellen können Nach dem früh veröffentlichten Bulletin hat der kleine
Patient in der Nacht zum Donnerstag nur wenig und dann ſehr un
ruhig geſchlafen und viel phantaſiert Die Steigerung der Blutwärme
hat mehrere kühle Bäder nöthig gemacht Die Temperatur war noch
39,5 Glücklicher Weiſe ſind im übrigen keine Komplikationen vorhanden

Jm Abgeordnetenhauſe hat am Donnerstag der Miniſter
des Jnnern Frhr v Hammerſtein mit großer Ausführlichkeit über
polizeiliche Mißgriffe und Uebergriffe geſprochen Der Schwer
punkt der Erklärung liegt darin daß der Miniſter den feſten Entſchluß
bekundete ſolche Perſonen die nicht würdig ſind der Polizei anzugehören
auszuſchließen und daß Einrichtungen getroffen werden ſollen um
die Wiederkehr von Mißgriffen thunlichſt zu verhindern Die unnachſichtige
Entlaſſung von Sicherheitsbeamten die ſich erhebliche Verletzungen ihre
Vorſchriften haben zu Schulden kommen laſſen dies Mittel dürfte in der
That am meiſten Erfolg verſprechen Eine Ahndung auf dem Disziplinar
wege oder die gerichtliche Verurtheilung eines Beamten zu einer Strafe
die in manchem Falle gemildert worden iſt gewährt dem Verletzten keine
ausreichende Genugthuung und dient auch nicht zur Abſchreckung Siehe
den Spezialbericht über die Sitzung des Abgeordnetenhauſes Red

Den privaten Lehrerſeminaren iſt bisher die Berechtigung
der Ausſtellung von Zeugniſſen über die wiſſenſchaftliche Befähigung für
den einjährig freiwilligen Dienſt nicht verliehen Es ſind jedoch
neuerdings in Preußen eingehende Ermittelungen über Einrichtung und

mzSZ
von der künftigen Schloßherrin der Du eine ehrfurchtsvolle
und ergebene Tochter zu ſein haſt

Die Herrin von Horbell und Deine Gemahlin wird ſie
ja wohl werden dagegen vermag ich nichts wie mir jetzt leider
klar wird Aber keine Macht der Welt ſoll und kann mich
zwingen Gefühle zu heucheln von denen meine Seele nichts
weiß Vor Fremden werde ich ihr aus Rückſicht auf meinen
Vater mit Achtung begegnen aber nie möge ſie es wagen
mich unter vier Augen herauszufordern denn dann könnten
Dinge zur Sprache kommen die ihr die Schamröthe ins Antlitz
treiben müßten

Unterſtehe Dich nur Deine Stiefmutter zu beſchimpfen
Dann ſollſt Du erfahren wer hier Herr im Hauſe iſt brauſte
Dunois auf

Ohne ein Wort der Erwiderung ging Victoria hinaus aber
ein wilder Aufruhr tobte in ihrem Jnnern

Es trieb ſie fort aus dem Schloſſe
Silbern glänzte der hart gefrorene Boden über welchen

ſie ſchritt ſilbern ſchimmerten die Zweige über ihrem Haupte
Einſam und ſtill war es ringsumher

Plötzlich befand ſie ſich vor dem Häuschen des Fabrik
direktors Walter Die alten Leute weilten gewiß daheim Ach
welch wohlthuender Friede mochte da drinnen herrſchen Frei
lich Kummer und Leid waren Walters auch nicht erſpart ge
blieben als Lisbeth dahin zu welken begann wie eine vom
Rauhreif getroffene Roſe Wie es der armen Kleinen wohl
gehen mochte Wie mußte es die Eltern kränken daß nie
jemand vom Schloſſe nach ihrem Liebling gefragt Die Haus
thür war nur angelehnt Unwillkürlich drückte die Baroneſſe
ſie ganz auf Aus dem ſchmalen halbdunklen Flur ſtrömte
ihr etwas wie Heimathluft entgegen und zwang ſie noch einige
Schritte vorwärts zu gehen bis zu dem ſchmalen Thürchen
das in ein kleines Entree und von da in die gemüthliche Wohn
ſtube führte und mit einemmal ſie wußte ſelbſt nicht
wie es kam hatte Victoria dieſes ihr ſo wohlbekannte traute
Zimmer betreten und blieb verwirrt auf der Schwelle ſtehen
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Leiſtung dieſer Seminare darunter auch der jüdiſchen vorgenommen
Das Ergebniß unterliegt jetzt der Prüfung Sobald die preußiſche Unter
richtsverwaltung Stellung genommen hat wird geeignetenfalls die Reichs
Schulkommiſſion zu einer gutachtlichen Aeußerung darüber veranlaßt
werden ob und unter welchen Bedingungen den im Reiche vorhandenen
Privatſeminaren einſchließlich der jüdiſchen die fragliche Berechtigung ver
liehen werden kann

Die in München erſchienene Broſchüre Der Fall
Krupp hat den L N zufolge wahrſcheinlich den Reichstags
abgeordneten v Vollmar zum Verfaſſer Sie beklagt wie wir in Er
gänzung unſerer geſtrigen kurzen Notiz mittheilen können zunächſt die
bekannten Eingriffe des Grafen Balleſtrem im Reichstag bei v Vollmars
Rede und giebt dafür daß die Broſchüre in München erſchienen iſt als
Grund an der Vorwärts wolle nicht in eigener Sache das Wort führen
es erſcheine ihm richtiger bei der größeren Kaltblütigkeit der ſüddeutſchen
Rechtſprechung ſich an das Münchener ſozialdemokratiſche Organ zu wenden
Das Buch enthält in ſechs Kopiteln nichts weſentlich Bemerkenswerthes
Jm erſten Kapitel wird die Härte des S 175 des St B beſprochen
im zweiten der Fall Krupp chronologiſch behandelt im dritten erzählt wie
falſche Freunde Krupp in eine unhaltbare Lage gebracht hätten um ihn
namentlich mit dem Kaiſer der eben erſt gewiſſe Verſtimmungen über
wunden hätte wieder zu entfremden Jm vierten Kapitel wird erzählt
daß Krupp ſelbſt Hand an ſich gelegt habe ein hervorragendes Mitglied
einer ſtaatserhaltenden Partei des Reichstags habe offen erklärt Krupp
hätte ſich erſchoſſen Das letzte Kapitel behauptet in dem angebahnten
Verfahren gegen den Vorwärts hätte nicht der Staatsanwalt Jſenbiel
die aktive Rolle geſpielt die ihm von einigen Juriſten und einem Theile
der Preſſe zugeſchrieben ſei

OeſterreichUngarn
Gonderbare Pläne des Groſzherzogs von Toskana

Großherzog Ferdinand von Toskana hat bisher allgemein als eine
Perſönlichkeit gegolten die auf den ſeiner Familie vor faſt einem halben
Jahrhundert durch die Ereigniſſe entgangenen Thron thatſächlich verzichtet
und ſich ruhig mit dem ihm verbliebenen Titel und mit dem Range eines
öſterreichiſchen Erzherzogs begnügt hat Jetzt wo Mitglieder ſeines Hauſes
die ehemalige Kronprinzeſſin von Sachſen und Leo Wölfling
die allgemeine Aufmerkſamkeit in Anſpruch nehmen taucht die Behauptung
auf daß der Chef der Familie immer noch phantaſtiſche Reſtitutions
gedanken hege und ein allerdings platoniſches Prätendententhum nicht
überwinden könne Von wohlunterrichteter Seite will der Rheiniſche
Kurier ſogar erfahren haben daß deshalb feit Jahren zwiſchen dem
gegenwärtigen Chef des Hauſes Toskana Großherzog Ferdinand IV und
und Kaiſer Franz Joſef eine Verſtimmung vorhanden ſei da es der Groß
herzog Ferdinand IV ſehr ſchwer genommen daß Kaiſer Franz Joſef
Italiens treuer Bundesgenoſſe geworden und den Anſprüchen welche das
Haus von Toskana an das Königreich Jtalien zu haben glaubte keinerlei
Vorſchub leiſte ja im Gegentheil durch einen Machtſpruch nach dem Ab
leben des jetzigen Großherzogs den Anſprüchen an das Königreich Jtalien
ein Ende zu bereiten entſchloſſen ſei Es ſoll die Abſicht beſtehen mit
dem Ableben des jetzigen Großherzogs den Titel nicht weiter führen zu
laſſen Von ſeiten des Hauſes Toskana ſoll dagegen geltend gemacht ſein
daß der Titel eines Großherzogs von Toskana dem erſten Chef des Hanſes
Toskana einem allerdings dem Erzhauſe Oeſterreichs entnommenen Erz
herzog nicht ſpeziell vom Hauſe Oeſterreich ſondern von den Mächten
gelegentlich der Länderreſtauration reſp durch den Wiener Kon
greß bei welchem alle Mächte mitwirkten zu Theil ward Daher
könne der erbliche Titel dem Hauſe nicht allein von Oeſter
reich ſondern nur mit Zuſtimmung der Kongreßmächte genommen
werden Wie weiter behauptet wird betrachtet ſich Großherzog Ferdinand
von Toskang da er ſeinem Anrecht auf den Thron von Toskang niemals
entſagt habe noch als eigentlichen Herrn ſeines Landes dem die Aus
ühung ſeiner Regentenpflichten nur durch die Waffengewalt Jtaliens un
möglich gemacht werde Von Seiten des großherzoglich toskaniſchen Hauſes
wird ferner ins Feld geführt daß vom Jahre 1860 ab von Seiten Oeſter
reichs bis zum Jahre 1871 dem Großherzog die Hoffnung auf Einſetzung
in ſeine Rechte wenn auch nicht vom Kaiſer ſelbſt ſo doch von den
Machthabern nicht nur nicht genommen ſondern er auch darin beſtärkt
wurde Vom Jahre 1872 ab und zwar je enger Oeſterreich ſich an
Deutſchland und Italien anſchloß verringerte man die Hoffnungen allein
niemals habe Oeſterreich dem Großherzog Ferdinand IV direkt oder in
direkt zu verſtehen gegehen daß er ſeinem Recht auf den Thron von Tos
kang entſagen ſolle Es ſcheint daß in der That Graf Beuſt als er nach
den Ereigniſſen von 1866 in Oeſterreich ans Ruder gelangt war den
Großherzog eigeiſmächtig Hoffnungen auf Wiederantritt der Herrſchaft
gemacht und ihn ſogar zu einer Agitation ermuthigt hat Dagegen wird
bekräftigt daß Kaiſer Franz Joſef ſchon damals ſolchen Plänen entgegen
getreten iſt und den Ausfpruch gethan hat Jch habe den Volkswillen in
den italieniſchen Provinzen Napoleon gegenüber bei dem italieniſchen
Friedensabſchluß von Villafranca acceptiert das italieniſche Volk hat ent
ſchieden und dabei muß es ſein Bewenden haben Als Chef der Dynagſtie
als Kaiſer von Oeſterreich hat ſchon zu dieſer Zeit wie die Abſchriften
von Noten im Reichsarchiv beweiſen Kaiſer Franz Jofef dem Großherzog
Ferdinand IV ausdrücklich unterſagt irgendwelche Propaganda im Groß
herzogthum Toskang zu Gunſten ſeines Erbrechtes ſelbſt zu veranlaſſen
oder zu unterſtützen Ob nun der Großherzogtitel in Kraft bleibt oder
ob er mit dem Ableben ſeines jegigen Trägers erliſcht ein Anſpruch auf
Toskana wird von öſterreichiſcher Seite niemals mehr erhoben noch im
mindeſten unterſtützt werden

Schweiz
Zur Affaire der ſächſiſchen Krouprinzeſſfin

Die ehemalige Kronprinzeſſin von Sachſen Prinzeſſin Luiſe ſcheint
mit Giron in Mentone die leyten Tage vor der Abreiſe nach Genf wenig
angenehm verlebt zu haben Aus dieſer Zeit datiert nachſtehende Mit

Herr und Frau Walter waren nicht allein Neben dem Vater
auf dem ſchwarzen Lederſopha ſaß Kurt der jetzt überraſcht auf
ſprang und Eliſabeth ſah die ſo unerwartet Kommende halb
verlegen halb erfreut an lief ihr dann mit lachendem Geſicht
entgegen und rief Gnädiges Fräulein wie ſchön daß ich
kaum zu den Eltern zurückgekehrt Sie begrüßen darf

Jch wollte mich nach Jhrem Befinden erkundigen Fräulein
Lieschen Sie waren recht krank

O ja recht recht krank Aber nun bin ich wieder ge
ſund und finde das Leben doppelt ſchön weil es mir neu ge
ſchenkt wurde

So wohlthätig hat der Aufenthalt in dem einſamen Pfarr
hauſe auf Sie gewirkt

Er gab mir die volle Geſundheit wieder Aber gar zu
einſam war es dort nicht Kurt kam oft und auch Vetter Erich
der auf einem nahen Rittergut weilte

Bei den letzten Worten erglühten Eliſabeths Wangen wie
zwei Roſen

Victoria erinnerte ſich des ſchlanken blonden Studenten mit
den träumeriſchen Augen ſehr wohl Er hatte alſo das un
ſchuldige Herz ſein Couſine die aufhörte zu lieben wo ſie
nicht mehr achten konnte doch noch gewonnen Wie ſelig
konnte das ſüße anmuthige Mädchen nun in die Zukunft ſchauen

Die Baroneſſe mußte Platz nehmen und als ſie ſo zwiſchen
den treuen bewährten Freunden ſaß war es ihr als habe lange
eine Eisrinde um ihre Seele gelegen und beginne nun zuſchmelzen Fräulein von Dunois die ſonſt ſo ſo und ver
ſchloſſen war ſprach offen aus mit welch bitterer Sorge mit
welch nnüberwindlichem Widerwillen ſie der Gedanke an die
beabſichtigte Vermählung ihres Vaters mit Suſanne erfülle

Auch ich fürchte daß nimmermehr Erfreuliches aus dieſer
Verbindung hervorgeht ſagte Kurt Zwiſchen zwei eiſen
harten Charakteren muß es früher oder ſpäter zu Reibungen
und Unfrieden kommen

Aber auch hier könnten Nachſicht Geduld und verſöhnende

theilung die den Leipziger Neueſten Nachrichten aus Mentone zugegangen
iſt Die Beziehungen Girons zur Demimonde in Oſtende von denen in
Mentone viel erzählt wird erfüllen jeden anſtändig Denkenden mit Abſcheu
Gerade die Verbindung mit ſolch einem Menſchen muß jede falſche Sym
pathie für die Prinzeſſin erſticen Das in letzter Zeit auffällig ſcheue
Weſen der Prinzeſſin erklärt ſich aus der immer prägnanter in Erſcheinung
tretenden Abneigung der Fremdenwelt in Mentone und der Mentoneſen
ſelbſt ſoweit dieſe nicht wie z B der Wirth des Hotels u direkten
materiellen Gewinn von dem Beſuch der Prinzeſſin haben Gelächter
höhniſche oder ſpöttiſche Blicke laute Rufe vor den Hotelfenſtern drücken
in energiſcher und nicht mißzuverſtehender Weiſe die allgemeinen Anſichten
aus Ebenſo ſchmerzlich dürfte für eine Frau von nur einigermaßen feinem
Empfinden und Takt das oſtentative Abwenden vieler Fremden auf der
Promenade ſein Gerade dieſe ſchweigende Verachtung muß doppelt wuchtig
auf die Seele der unglücklichen Frau wirken die nach allgemeiner Anſicht
an der Seite des Giron nur immer ſteigende Bitterniß erleben und ein
beklagenswerthes Schickſal finden wird Aus Leipzig wird berichtet
Rechtsanwalt Dr Felix Zehme iſt telegraphiſch zur Kronprinzeſſin Luiſe
nach Genf berufen worden und iſt Donnerstag Nachmittag dorthin ab
gereiſt Thatſache iſt daß die ſächſiſchen Grenzbahnhöfe und die Dresdener
Bahnhöfe von Kriminalbeamten mit beſonderer Jnſtruktion bewacht werden
um einem etwaigen Erſcheinen der Kronprinzeſſin in Sachſen vorzubeugen
Es waren nämlich Gerüchte verbreitet die Kronprinzeſſin wäre bereits
eingetroffen und in einem Dresdener Hotel abgeſtiegen

Der Genfer Korreſpondent der Frkf Ztg erfährt daß die Kron
prinzeſſin thatſächlich eine Reiſe nach Salzburg plane um einen endgiltigen
Abſchluß ihrer Affaire deim Termin am 11 Februar zu erwirken Den
Verzicht auf das Scheidungsperlangen hat ſie noch nicht ausgeſprochen
doch wäre dies möglich da ihrer Heirath mit Giron immer größere
Schwierigkeiten durch Dresden in den Weg gelegt werden und ſie zu
ermüdet iſt um dieſe ihr einzig möglich ſcheinende Löſung ihrer Angelegen
heit durch völlige Aufopferung ihrer Geſundheit zu erkämpfen

Amerika
Der Konflikt mit Venezuela

Die heutigen vorliegenden Meldungen verſtärken den Eindruck daß der
Weg zur Verſtändigung in den Waſhingtoner Konferenzen über die Vene
zuelafrage jetzt geöffnet iſt beſonders dank der Geſchicklichkeit des
deutſchen Vertreters Seinem Vorſchlage bei der Schuldentilgung den drei
verbündeten Mächten eine Vorzugsfriſt von drei Monaten einzuräumen
ſoll auch Frankreich nebſt den anderen außerhalb der Allianz ſtehenden
Gläubigern Venezuelas bereits zugeſtimmt haben Weiter wird berichtet
Aus den amerikaniſchen Nachrichten geht hervor daß die Stimmung in
der Union ſich ſeit Speck v Sternburgs Ankunft entſchieden zu Gunſten
Deutſchlands geändert hat Der britiſche Botſchafter Sir Michael Herbert
hat ſich mit Bowen überworfen während Sternburg ſich vorzüglich mit
den amerikaniſchen Staatsmännern ſteht und ihnen das größte Vertrauen
einſlößt Der Newyorker Times Korreſpondent meldet der britiſche
Botſchafter habe gegen Bowens ſofortige Veröffentlichung der Antwort der
Verbündeten proteſtiert Reuter meldet Der britiſche Botſchafter beſuchte
den Staatsſekretär Hay aber nicht Bowen Speck v Sternburg hatte
dagegen eine zweiſtündige Konferenz mit Bowen und fuhr dann auf die
britiſche Botſchaft Seine thatkräftige Handlungsweiſe ſowie die Beweiſe
die er von ſeinem Wunſche einer baldigen Beilegung der Angelegenheit
gegeben in Verbindung mit der Annahme daß er die eigenen Jnſtruktionen
Kaiſer Wilhelms genau befolgt hätten den amerikaniſchen Regierungs
kreiſen die zuverſichtliche Hoffnung eingeflößt daß die Beilegung des
Streites binnen kurzem zur That werden würde

Aſien
Tod der Kaiſerin Wittwe von China

Nach einer Meldung des Standard iſt die Kaiſerin Wittwe von
China geſtorben doch werde ihr Tod noch geheimgehalten Eine Be
ſtätigung dieſer Nachricht liegt wie man uns aus Berlin ſchreibt zur
Stunde dort nicht vor Jmmerhin iſt mit einem ſolchen Ereigniſſe zu
rechneu da die Regentin ſeit Längerem leidend ſein ſoll Die Chineſen
die in letzter Zeit ſtark im Kurſe geſtiegen waren erlitten am Donnerstag
einen Rückſchlag der wohl nicht nur auf die Aufſtandsbewegung zurück
zuführen iſt Thronſtreitigkeiten ſind jedenfalls beim Ableben der Regentin
zu erwarten denn Kwatt gſü iſt nicht kräftig genug das Herrſcheramt
auszuüben Auch die oſtaſiatiſche Politik kann von dem Ereigniß berührt
werden Die chineſiſchen Anleihen jedoch gut fundiert und verwaltet
halten wir nicht für gefährdet

Shenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater 6 Februar Die geſtrengen Herren

Schwank von Blumenthal Kadelburg Wo ſich dieſe beiden beliebten
Autoren zu Scherz und Heiterkeit vereinigen da hat die Langeweile keine
Stätte denn man iſt entſchloſſen unter allen Umſtänden zu lachen und
ſich zu vergnügen Hat in unſerer raſch lebenden Zeit eine Sache auch
bereits aufgehört das Tagesgeſpräch zu bilden und die lex Heinze be
ſchäftigt thatſächlich die Gemüther nicht mehr denn gegenwärtig ſtehen
bereits wieder Intereſſen anderer Art im Vordergrund ſo bleibt der
Schwank nichts deſto weniger luſtig und der Weinhändler Wernicke aus
Bieberach eine urkomiſche Perſönlichkeit Man durfte den alten Herrn
der es als Reichstagsabgeordneter und Vorſtand eines Sittlichkeitsvereins
ſo ernſt mit ſeinen Beſtrebungen nimmt und ſo arg hinter das Licht ge
führt wird um ſo freundlicher begrüßen als er ſich ja auch nicht gar zu
lange bei uns aufzuhalten gedenkt denn Herr Direktor Mauthner hat
verſchiedene Novitäten erworben und bereits angekündigt und wird uns
dieſe pikanten Leckerbiſſen gewiß in nicht zu ferner Zeit vorſetzen Als
Hauptfaktoren des geſtrigen Heiterkeitseriolges ſind die Herren Deutſch
mann Gabriel Wernicke Mauthner Dr Robert Hettner und

läßt ſich der Freiherr wie ich ihn kenne an ſeinem Vorſatz
nicht Suſanne hat Fehler ſie iſt leidenſchaftlich eigenwillig
heftig zuweilen ſogar boshaft doch glaube ich daß es möglich
wäre einen erzieheriſchen Einfluß auf ſie auszuüben Würde
das nicht eine ſchöne Aufgabe für Sie ſein gnädiges Fräulein

Eine ſchöne Aufgabe gewiß erwiderte ſie ihm zum Ab
ſchied die Hand reichend aber keine der ich gewachſen bin
Sie dürfen mich nicht überſchätzen beſter Herr Direktor Zu
einer ſo ſelbſtverleugnenden Seelengröße vermag ich mich nicht
aufzuſchwingen ich bin außer ſtande Haß mit Liebe zu ver
gelten Daß meines Vaters Braut mich haßt das habe ich
längſt in ihren Augen geleſen Verſöhnung giebt es zwiſchen
uns nicht nur einen Kampf auf Leben und Tod Suſanne
Heller treibt mich aus dem Vaterhauſe Jch werde es verlaſſen
ſobald mir das geſetzliche Alter das ich in achtzehn Monaten
erreiche das Recht dazu giebt

Jch hoffe der Konflikt wird beigelegt ehe es dahin kommt
Sie machte nur eine verneinende Bewegung
Kurt begleitete Victoria durch die Anlagen in welchen es

ſchon zu dämmern begann Langſam gingen die hohen Ge
ſtalten neben einander her Sie hätten ſich viel zu ſagen ge
habt und gerade das zwang beide zu verſtummen

Und doch wie beredt war dieſes Schweigen Wie drückte
es ſo viel mehr aus als Worte es vermochten Jeder las in
der Seele des anderen und ſchwelgte in der füßen berauſchenden
Ahnung geliebt über alle Begriffe geliebt zu werden Frei
lich geſellte ſich zu dem wonnevollen Empfinden das tiefe Weh
der Entſagung denn wie die Verhältniſſe jetzt lagen thürmten
ſich unüberwindlich ſcheinende Hidnerniſſe zwiſchen ihnen auf

Ein ſchmaler Pfad führte aus den Anlagen in das Dorf
Die letzten Strahlen der Abendſonne vergoldeten das Kirchlein

Lange lagen Victorias und Kurts Hände ineinander dann
Rückweg ein während die Baroneſſe dem Schloſſe

W

Bräm Gutsbeſitzer Hermann Kreibig zu nennen Man
wohl ſagen einer übertraf den anderen Herr Deutſchmann biggh
die Ueberhebung Borniertheit und Wichtigthuerei des Reichstag
geordneten famos zur Geltung Die Vereinsſitzung wirkte urkomiſg
denn Herr Neßler gab den redſeligen Bezirksvorſteher Klinkhard
der immer um das Wort bittet mit ſo trefflicher Laune daß ihn lebhaft
Applaus dafür belohnte Den jungen Arzt Doktor Hettner der keine
Patienten hat aber Nachts Krankenbeſuche vorſchützt um mit Onkel n
Freunden luſtige Stunden verleben zu können ſpielte Herr Direkier
Manuthner in ſeiner gewohnten witzigen humorvollen Weiſe die ihn
längſt zum erklärten Liebling des Publikums machte Jn ſolchen Roll
hat er keine Rivalität zu ſcheuen Das prächtigſte Exemplar eines alte
fidelen Lebemannes führte uns Herr Hellmuth Bräm als Hermann
Kreibig vor Dieſer Onkel aus Oſtpreußen der nach Berlin kommt un
ſich zu erholen aber allnächtlich die Stunden von 11 bis 6 Uhr du
ſchwärmt reizte die Lachluſt unwiderſtehlich Als Frau Doktor Hettne
und Tilde wären die Damen Maylor und Lenz am Platz doch hat
letztere ihrem Backfiſchlein mehr Friſche verleihen können Sie pflegt ſon
mehr Munterkeit zu jeigen Herr Eckert Hans Ewald Herr Eivenes
Neichstagsabgeordneter Bach Herr Schneider Major a D von Eulig

und Herr Haack Oberlehrer Zapf vervollſtändigten das luſtige Enſemhh
Das Publikum amüſierte ſich ſichtlich und geizte nicht mit Zeichen de
Anerkennung Das Neue Theater bietet in ſeiner jetzigen Ausſtattum
einen ſehr gemüthlichen Aufenthalt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Hellmuth

Halle 5 Februgr
Uebertretung des Forſt und Feldpolizeigeſetzes war der

Arbeitern Guſtav Plate und Reinhold andwerg zur Laſt gelegt und
war deshalb P mit 32 Mk H mit 52 Mk Geldſtrafe vom Scqhöffen
gericht belegt worden Beide hatten hiergegen Berufung eingelegt 5
jedoch nicht rechtzeitig ſodaß gegen ihn in der Berufungsinſtanz nicht ver
handelt werden konnte Am 16 Oktober hatten die Angeklagten unberechtigt
fremdes Land betreten und in der Gegend von Lettin wilde Kaninchen
frettiert die ihnen aber wieder abgenommen wurden Außerdem hatten
ſie verſucht von einem Felde mehrere Rothkohlköpfe zu entwenden De
die Berufung ausſichtslos erſchien ſo nahm auch P dieſelbe zurück

Reichsgericht
Leipzig 5 Februar

Wegen einfachen Vankerotts iſt am 3 Oktober v J von
Landgerichte Halle a S der frühere Mehlhändler Rudolf Herrmann
zu 50 Mk Geldſtrafe verurtheilt worden Als am 4 Juni 1902 über
ſein Vermögen das Konkursverfahren eröffnet wurde ſtellte es ſich heraus
daß er anſcheinend keine Handelsbücher geführt und keine Bilanzen gezogen
hatte Das Gericht hat ihm jedoch nur wegen Nichtaufſtellung von
Bilanzen verurtheilt Sein Umſatz hatte zuletzt eine halbe Million Markt
betragen Die Reviſion des Angeklagten wurde vom Reichsgerichte
als unbegründet verworfen

Aus der Umgebung
1Gerbſtedt 5 Februar Diebſtahl Aus der Ladenkaſſe de

Frau Wittwe Bäthge wurden geſtern Abend zwiſchen 8 und 9 Uhr 20 M
geſtohlen Von dem Diebe fehlt jede Spur

Döbernitz 5 Februar Unfall Geſtern Vormittag glitt die
an der Dampfdreſchmaſchine des hieſigen Rittergutes beſchäftigte Arbeiterin
Jbſch aus und gerieth mit ihren Haaren in den Treibriemen wobei ſit
ſich ſchwere Verletzungen der Kopfhaut und der Schädeldecke zuzog Da
Bedauernswerthe mußte die Kopfhaut vom Arzte genäht werden

Stößzen 5 Februar Der 1875 hier gegründete Vorſchuß
Verein iſt nunmehr aufgelöſt Die bisherigen Vorſtandsmitglieder
Tiſchlermeiſter Böck Schneidermeiſter Bauer und Maurermeiſter Geißle
ſind Liquidatoren Der Verein hat in der Zeit der Krachs in unſern
Gegend ſchwere Jahre durchgemacht und ſich trotz der großen Verluſte
gehalten daß bei der jetzt erfolgten Liquidation ſämmtliche Mitglieder und
Darlehnsgeber ihre Beträge ohne Abzug zurückerhalten haben

Weißeufels 5 Februar Unfall Jn der Oskar Faulmann ſchen
Schuhfabrik gerieth geſtern der Stanzer Oskar Scheide mit den Händen
unter die Momentſtanze umd zerquetſchte ſich beide Zeigefin er derartig
daß ſeine ſofortige Ueberführung in die Halleſche Klinik angeordnet werde
mußte

o Calbe a 5 Februar Einen bedauerlichen Un fall
erlitt geſtern Vormittag der Kantor Zädow aus Brumby im hiefigen
Amtsgerichtsgebäude dadurch daß er auf den ſteinernen Treppenſtufen
ausrutſchte und ſich einen Beinbruch zuzog

o Oſchersleben 5 Februar Mit Erſchießen bedrohte vorgeſtern
Morgen feine Ehefrau der Arbeiter K im Zuſtande der Betrunkenhen
Der Revolver wurde ihm abgenommen und mußte die vorläufige Auß
nahme des K in das Polizei Gewahrſam erfolgen aus dem er vorgeſtern
Abend nach überſtandenem Rauſch entlaſſen worden iſt

Zeitz 5 Februar Gemeindeſteuern Die Stadtverordneten
Verſammlung genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung Steuerzuſchläge in
Höhe von 150 Prozent zur Staatseinkommenſteuer und 160 Prozent
den ſtaatlich veranlagten Realſteuern

Leopoldshall 5 Februar Unfall Vorgeſtern Nachmittag
waren drei Arbeiter auf dem Lagerraum der Zuckerfabrik Hohenerrleben
damit beſchäftigt Zuckerſäcke im Gewichte von je 2 Centner zu verladen
Dabei fiel ein Stapel Säcke um und begrub drei Arbeiter unter ſih
Während der eine unverletzt der andere leicht beſchädigt war wurde der dritt
der Arbeiter Morgenthal Vater mehrerer Kinder von den herunterfallende
Säcken derartig verletzt daß er zum hieſigen Arzte Dr Müller gebraqh

von Dunois mit der Nichte des Gutspächters Heller ſtatt
Victoria mußte der Hochzeitsfeier beiwohnen Sie glich in
ihrem weißen Kleide und mit dem farbloſen Antlitz einer Marmo
ſtatue während Suſanne die Augen blitzend die Wange
fieberhaft geröthet ſchimmernde Brillanten im Haar am Hah
und den Armen die Lebensluſt und Genußſucht zu ver
körpern ſchien

An demſelben Abend reiſten die Neuvermählten zu längerem
Aufenthalt nach Jtalien ab Jhre Abweſenheit wurde weil
über die urſprünglich feſtgeſetzte Zeit hinaus ausgedehnt
Mehrmals kamen Briefe von Dunois der ſtets neue Aufträge
ertheilte Man richtete die Gemächer der jungen Frau wahrhef
fürſtlich ein und ſtattete die Geſellſchaftsräume nicht minde
prunkvoll aus Die Abſicht viele Gäſte zu empfangen mußt
mithin vorliegen Alle Möbel die ihre Mutter benutzt hat
ließ Victoria in die von der Gräfin bewohnten Zimmer bringe
Frau von Clairville konnte das Bett wieder verlaſſen ab

ſie war noch ſchweigſamer und noch hochmüthiger geworden
Ein Zug von Weltverachtung prägte ſich in ihrem abgezehrte
Geſicht aus Sie ſprach nicht einmal mit ihrer Enkelin ühe
des Barons zweite Heirath ſagte aber von Zeit zu Zeit da
Arm des Mädchens mit ihren fleiſchloſen Fingern umklammen

Jede ſchlechte That rächt ſich auf Erden und jeder Frev
wird beſtraft denn Gott verzeiht nie was unverzeihlich
Früher oder ſpäter trifft der vernichtende Streich das Ha
des Schuldigen Er ſelbſt taumelt in ſeiner Verblendung de
Unheil entgegen und was er ſich als Luſt gedacht wird i
zur ſchweren Sühne

Wie eine Prophetin wie eine unerbittliche Schickſalsno
war die Greiſin anzuſchen wenn ſie ſo ſprach

Noch einen gab es den die Vermählung Suſannes
Haß und Wuth erfüllte den Gutsbeſitzer Stupp Er
abſcheute Dunois wie ſeinen ärgſten Feind der ihm das Then

Ppet hatte Das neuerworbene Gut machte ihm keine
Güte viel Gutes ſtiften wandte Hans Walter ein Verhindern Kaum zwei Monate ſpäter fand die Trauung des Freiherrn

Fortfezung folgt
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überwies
Quedlinburg 5 Februar Denkmal Im hieſigen ſtädtiſchen

Haushaltsplan für 1908 iſt der Betrag von 1500 Mk für die Fonds
zur Errichtung eines Denkmals Heinrich I eingeſtellt worden Daſſelbe
ſoll bei et der Feier des 1000 jährigen Beſtehens der Stadt
eingeweiht werden

Gera 5 Februar Zum Aerzteſtreik Eine vorgeſtern Abend
von dem Vorſtand der TertilBetriebsKrankenkaſſe veranſtaltete Volks
verſammlung war von 3000 Perſonen beſucht Die früheren Aerzte
waren nicht zugelaſſen Der Kaſſenvorſtand konnte den heftigſten Wider
ſpruch der Kaſſenmitglieder nicht verhindern und mußte ſchließlich zugeben

r es den Bemühungen der Aerzte gelungen iſt Zuzug von den aus
rtigen Kaſſenärzten fern zu halten

Erfurt 5 Februar Radfahrer und Polizeiſergeant Ein
Kampf zwiſchen einem Polizeiſergeanten und einem Radfahrer fand Nachts
in der zweiten Stunde auf der Bahnhofſtraße in Erfurt ſtatt Der Rad
fahrer hatte keine brennende Lampe am Rade Da er ſich nicht legitimieren
konnte ſchritt der Beamte zur Arretur Dieſem widerſetzte ſich der Radler
drohte mit Erſtechen und würgte den Beamten Um ſich freizumachen
zog der Beamte blank und hieb den Gegner in die Kniekehlen ſodaß der
Verlegte blutend zuſammenbrach und dingfeſt gemacht werden konnte

Lokales
Der Rachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Februar
Sitzung der Stadtverordneten VPerſammlung

Montag den 9 Februar Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Entlaſtung der Rechnung der Paul Riebeck Stiftung für 1901
Benutzung einer ſtädtiſchen Wohnung zu Dienſtzwecken
Ausbau der Schatz ſchen Privatſtraße
Anträge betr das Robert Franz Denkmal
Abänderung des Ortsſtatuts betr das Gewerbegericht zu Halle
Feſtſtellung des Kämmerei Haushaltsplans für 1903

a2 Kapitel I Grundeigenthum
b VI Allgemeine Verwaltung

VII PolizeiVerwaltung
IX Kirchenweſen
XI Armenweſen

XIV Feuerlöſchweſen
XIV Reinigung und Beſprengung der Straßen

F Petition wegen Nachz ahlung von Gehalt und Kleidergeld
8 Petition wegen Bepflanzung der Deſſauerſtraße
9 Petition wegen Einführung des Proportional Wahlſyſßems bei den

Gewerbegerichtswahlen
wegen Gewährung eines Stadtſcheines zum Orehorgel

pielen
11 Petition wegen Gewährung von Beſchäftigung
12 Petition wegen Ausdehnung der elektriſchen Beleuchtung in der

Delitzſcherſtraße bis zur Landsbergerſtraße
Petition wegen Einſtellung eines Zwangsvollſtreckungsverfahrens

Geſchloſſene Sitzung
Wahl eines Armenpflegers für den 9 Armenbezirk

15 Desgleichen für den 27 Armenbejzirk
16 Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
17 Weiterzahlung einer Unterſtützung an die Wittwe eines Beamten

Bewilligung einer einmaligen Beihilfe für einen penſionierten Be
amten

19 Annahme eines Legates
20 Verſetzung eines Nachtwachtmeiſters in die freie Stelle eines Polizei

wachtmeiſters

Bewilligung eines n er Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Tun

a W
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Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurden verſchiedene
Kapitel des Haushaltsplans für 1 feſtgeſetzt und die Verſetzung des
Nachtwachtmeiſters Hoffmann in die vakante Stelle eines Polizeiwachtmeiſters
genehmigt Weiter wurde dem wegen des Ausbaues der Schatz ſchen Privat
ſtraße abgeſchloſſenen Vertrage zugeſtimmt und endlich zur Herrichtung des
Platzes für das zu errichtende Robert Franz Denkmal in den Anlagen der
Alten Promenade gegenüber dem Reichshof 600 Mk bewilligt ſowie
Prigzetig die Hergabe des betr Platzes zum Zwecke der Aufſtellung des

enkmals genehmigt
Von der Univerſität Der außerordentliche Profeſſor Dr Rach

fahl iſt zum ordentlichen Profeſſor an der Univerſität zu Königsberg
ernannt worden

Juſtizrath Trautmann Geſtern Vormittag verſtarb
Juſtizrath Wilhelm Trautmann der in früheren Jahren lebhaften
Antheil an öffentlichen Angelegenheiten nahm und ſeine Arbeitskraft gern
gemeinnützigen Beſtrebungen widmete bis ſein ungünſtiger Geſundheits
zuſtand ihn zwang ſich mehr und mehr von aller Thätigkeit zurückzuziehen
Trotz jahrelanger ſchwerer Krankheit behielt Wilhelm Trautmann doch den
Vorſitz im Bürger Rettungsinſtitut und entfaltete in dieſer Stellung als
treuer immer hilfsbereiter Freund aller unverſchuldet in Noth gerathenen
Familien eine reich geſegnete Wirkſamkeit

Unterſuchnungsſtelle für anſteckende Krankheiten In der
mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
Januar 1903 106 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 26 aus
den kliniſchen Anſtalten 1 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 79 von privaten
Aerzten her Jn 66 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 22
auf Oyphtherie in 13 auf Typhus uſw Der Nachweis auf Tuberkuloſe

r 15 Mal auf Dyphtherie 5 Mal auf Typhus 3 Mal erbracht
werden

Die ſtädtiſche Turnhalle auf dem Rofzplatze für welche die
Stadt keine Verwendung mehr hat weil nunmehr die Märkte von dem
Roßplatze auf den ehem Gruneberg ſchen Acker an der Deſſauerſtraße ver
legt werden ſoll vom 1 April ab zu Turnzwecken vermiethet werden
Miethsangebote ſind bis zum 19 Februar Abends 6 Uhr verſchloſſen
beim Magiſtrate einzureichen Näheres iſt aus der amtlichen Bekannt
machung zu erſehen

Fernſprechverkehr Sorau Niederlauſitz iſt zum Sprechverkehr
mit n Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr be
trägt 1 Mk

Stadttheater Otto Ernſt s Komödie Die Gerechtigkeit wird
am Sonnabend wiederholt Für Sonntag Nachmittag hat die Direktion
das bewährte Zugſtück Alt Heidelberg von Wilhelm Meyer Förſter an
geſeßt Es gelten die ermäßigten Preiſe Am Sonntag Abend

e Uhr beginnend wird Charpentiers Louiſe gegeben Die e
Aufführung vorausſichtlich die letzte des Ausſtattungsſtückes Die
Reiſe um die Erde findet am Dienstag ſtatt Am Montag gaſtiert die
bekannte Schauſpielerin Alwine Wiecke vom Berliner Deutſchen Theater
in der Titelrolle von Jbſens Hedda Gabler

Reues Theater Am Sonnabend wird Georges Ohnet s
Laktiges Schauſpiel Der Hüttenbeſitzer mit den Herren Eivenack
Hellmuth Bräm Neßler Deutſchmann und Ekert und den Damen
Bensberg Fernando Maylor Lenz und Weinberger in den r h
gegeben Am Sonntag Nachmittag findet eine nochmalige Aufführung
des Schwankes Die Dame von Maxim bei kleinen Preiſen ſtatt Am
Abend iſt wieder eine Doppel Vorſtellung bei einfachen Preiſen und zwar
gelangt zuerſt der 3aktige Schwank Strenge Herren von Blumenthal
und Kadelburg zur Aufführung dem eine Wiederholung von Otto Ernſt s
3 aktiger Komödie Flachsmann als Erzieher folgt

Photographiſche Geſellſchaft Jn der Generalverſammlung
gab der Vorſitzende einen kurzen Jahresbericht aus dem hervorgeht daß die
Mitgliederzahl gegen das Borjahr ziemlich unverändert geblieben iſt und
die Kaſſenverhältniſſe günſtige ſind Herr Landmeſſer Ackermann legte
den Kaſſenbericht vor nach welchem die Einnahmen 1396 Mk die Aus
gaben 1108 Mk betragen haben Auf Zuruf wurden dann Profeſſor
Dr Sobernheim und Verlagsbuchhändler K Knapp zu Vorſitzenden
Dr Tſchermak und Kunſtmaler Mathies Maſurten zu Schriftführern
Kaſſirer Hagen zum Schatzmeiſter gewählt Darauf hielt Herr Profeſſor
Dr Schmidt einen Vortrag über elektriſche Beleuchtungen Herr Photo
graph Bimpage erläuterte dann eine KodakEntwicklungs Maſchine die
eine Entwicklung von Films bei Tageslicht ermöglicht Schließlich wurden
noch Bilder die von einigen Mitgliedern angefertigt waren mittels des
Projektionsapparates vorgeführt

General A
Der Zweigverein des Ev Bundes hielt im Ev Vereinshaus

Kronprinz ſeine Generalverſammlung ab Der langjährige Vorſigende

faſſende amtliche T keit ſich genöthigt geſehen den Vorſitz abzugebenAuch ſonſt ſind einige eränderin en a Vorſtand eingetreten Derſeib
beſteht ggrmng aus folgenden Oberpfarrer Jrofeſſor Schmidt
Vorſitzender Profeſſor Geneſt ſtellvertretender Vorſitzender Oberlehrer
Dr Riehm Schriftführer Rektor Köneke ſtellvertretender Schriftführer
Verlagsbuchhändier Strien Kaſſierer Geh Juſtizrath Crönert Kon
ſiſtorialrath D Goebel Oberpfarrer Knuth Paſtor em Seidler
Oberpfarrer Wächtler und Rektor Dr Wohlrabe Urſprünglich war
der Verein für den ganzen Saalkreis beſtimmt hat ſich aber jetzt da
inzwiſchen im Kreiſe beſondere Vereinigungen wie in Giebichenſtein
ſich gebildet haben auf die eigentliche Stadt Halle beſchränkt

Die Verſammlung nahm zunächſt die letzte Jahresrechnung ab
genehmigte einige formelle Aenderungen in den Statuten und beſchloß
aus vorhandenen Vereinsmitteln 750 Mk für die Förderung der evangeliſchen Kirche in Oeſterreich zu verwenden Rach Erledigung des

Geſchäftlichen erörterte Herr Prof D Witte die am 3 d M im Reichs
tage über die Aufhebung des re es vom 4 Juli 1872 ſtattgehabten Verhandlungen und wies mit rn auf die große Tragweite

dieſer Angelegenheit für die Machtſtellung der römiſchen Kirche und die
dreg des konfeſſionellen Friedens hin Wie alljährlich im Anſchluß an

uthers Todestag wird auch diesmal und zwar am 22 d Abends
8 Uhr im Saale der Volksſchule Neue Promenade der Verein eine öffent
liche Verſammlung veranſtalten über die Näheres noch bekannt gemacht
wird Mitgliedskarten für 1 Mk jährlich ſind beim Herrn Kaſſierer
Verlagsbuchhändler Strien zu erhalten Bei einem Jahresbeitrag von
3 Mk erfolgt unentgeltliche Zuſtellung des Bundesorgans

Vaterländiſcher Frauenverein Der hieſige Zweigverein hat
am Montag den 16 Februar Vormittags 11 Uhr im Hotel StadtHamburg ine ordentliche Generalverſammlung

Volksbildungsverein Morgen Abend S Uhr hält Herr Lehrer
Bielefeld einen Vortrag über Oſtfriesland und die oſtfrieſiſchen
Seebäder Gäſte haben Zutritt Der Vortrag findet in dem Saale
der Herberge zur Heimath ſtatt

Evangeliſcher Feſtſpiel Verein Der auf Mittwoch den
11 d M feſtgeſetzt geweſene nächſte muſikaliſch deklamatoriſche Unter
haltungsabend wird bereits am Dienstag den 10 d M abgehalten und
zwar wegen der unerwartet großen Betheiligung welche ſchon die Leſeabende
gefunden haben nicht in dem Frühſtückszimmer ſondern in dem größeren
am Hofe belegenen Raume des Evangeliſchen Vereinshauſes

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle Nord feiert am
Mittwoch den 18 Febrnar ſein zweites Stiſtungsfeſt beſtehend in Vokal
und Jnſtrumental Concert Theater und Ball im großen Saale der Saal
chloßbrauerei

Geflügel Verſteigerung Sonnabend Abend 8 Uhr ſoll in
Freybergs Garten diverſes Geflügel durch den Ornithologiſchen Verein

verſteigert werden Es handelt ſich um nicht abgeforderte Lotteriegewinne
ſowie um Hühner und Tauben die von verſchiedenen Ausſtellern dem
Verein behufs Verkauf zu Verfügung geſtellt worden ſind Auch Nicht
mitglieder haben Zutritt

Der Kanarienzüchterverein Canariag veranſtaltet nächſten
Sonnabend in ſeinem Vereinslokal Central Hotel einen Vortragsabend
bei welcher Gelegenheit ein erfahrener Züchter über Beſchaffenheit der
Heckvögel ſprechen wird Gäſte haben freien Zutritt

Deutſche Geſellſchaft für Mechanik und Optik Zweig
verein Halle a Am Dienstag den 10 Februar Abends 1,9 Uhr
findet im Goldenen Schiffchen eine Sitzung mit reichhaltiger Tages
ordnung ſtatt Zunächſt wählen die großjährigen Gehilfen der Geſellſchafts
mitglieder zwei Perſonen zum Zweck der Einrichtung eines Einigungs
amtes und einer Centralkommiſſion die berufen ſind in Gemeinſchaft
mit zwei bereits ernannten Prinzipalen etwaige Streitigkeiten zwiſchen
Gehilfen bezw Lehrlingen und Prinzipalen innerhalb der Geſellſchaft zu
ſchlichten Sodann wird der Kaſſenbericht ſowie der Bericht der Reviſoren
und deren Antrag auf Entlaſtung die Verſammlung beſchäftigen Endlich
haben die Adlerfahrradwerke die Vorführung von Schreibmaſchinen zu
geſagt Die Sitzung iſt öffentlich Außerdem liegt ein Antrag des Vor
ſtandes vor die weſentlichen Punkte des Handwerkergeſetzes die Verfügungen
der Handwerkskammer ſowie die Beſchlüſſe der Geſellſchaft durch Druck
legung allen Mitgliedern zugänglich zu machen

Zwangsverſteigerung Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ge
langt das Schröter ſche Gruudſtück Berlinerſtraße 33 am 7 April Vor
mittags 9 Uhr vor dem Königl Amtsgericht kl Steinſtraße 7 II
Zimmer 31 zur Verſteigerung

Umgefahren Der 5jährige Sohn des Arbeiters Franz Stahl
arz 39 wurde geſtern Nachmittag um 38 Uhr von dem Geſchirrführer
ottlieb Kolbe an der Ecke kl Klaus und kl Ulrichſtraße umgefahren

Der Knabe erlitt leichte Hautabſchürfungen am Kopf und Arm Angeblich
ſoll den Geſchirrführer die Schuld treffen

Wer iſt Eigenthümer Als gefunden iſt eine rothgelbe lederne
Handtaſche enthaltend Herren und Damenmuſterſchuhe abgegeben worden
die vermuthlich von einem Diebſtahle herrührt Der Eigenthümer wolle
ſich bei der Kriminalabtheilung Zimmer 68 melden

Ein Stubenbrand war geſtern Vormittag gegen 9 Uhr im Hauſe
Salzſtraße 5 entſtanden Die herbeigerufene Feuerwehr löſchte den Brand
in kurzer Zeit

Leichenfund Geſtern Nachmittag gegen 11 Uhr wurde in der
wilden Saale in der Nähe der Kabelhäuſer die Leiche des berufloſen Emil
Stiefel gelandet Stiefel verübte in der Nacht zum 1 December Selbſt
mord an der Brücke beim Gute Gimrigtz

Einbrecher Jn der Nacht zum Mittwoch gegen 2 Uhr ſuchten
Einbrecher in die Geſchäftsräume der Firma C W Papſt Blücher
ſtraße 10 zu dringen Zunächſt wollten ſie das Schloß der Kontorthür
mittels eines Dietrichs öffnen da ihnen das aber nicht gelang gingen
ſie daran die Thürfüllung auszuſchneiden Bei dieſer Arbeit wurden ſie
aber durch Hilferufe der Tochter der Mitinhaberin der Firma welche durch
das Geräuſch geweckt worden war geſtört Natürlich ergriffen die Diebe
nun ſchleunigſt die Flucht und entkamen ehe Polizei herbeigerufen
werden konnte

Vermißt wird der 15jährige Schüler Ernſt Töpfer Derſelbe iſt
etwa 1,40 m groß hat braunes Haar graue Augen und iſt von unter
ſetzter Geſtalt Bekleidet war er mit ſchwarzer Schülermütze mit
weißem Rand brauner Joppe brauner Weſte Halbſchuhen und weißem
Hemd Die 17jährige Arbeiterin Emma Hundt wird ebenfalls vermißt
Die H iſt etwa 1,55 m groß hat blondes Haar und graue Augen Be
kleidet war ſie mit hohen Schnürſchuhen grünem Rock hellgrauem Winter
jacket ſchwarzen Strümpfen braun und weiß geſtreiftem Hemd und blauer
Schürze

Standesnamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafſze 38

Aufgeboten 5 Februar Der Sergeant im Kgl Bayeriſchen Feld
be Nr 11 Max Wernecke und Anna Thormann Würzburg und
Berlinerſtraße 27

Geboren 5 Februar Dem Militär Anwärter Auguſt Miethling eine
T Gertrud Fichteſtraße 1 Dem Handarbeiter Wilhelm Bernſtiel eine T

lene n 34 Dem Schuhmacher Guſtav Goebel ein S
du Tri ſaße 13 Dem Ziegeleiarbeiter Louis Kunze eine T Helene
öckſtraße 13Feßor ben 5 Februar r Eduard Schröder 65

Spitze 10 Des Schloffer Johann Scheurich S Kurt 5 W Gr Wall
ſtraße 46 Des Schneidermeiſter Karl Grunemann Ehefrau Bertha geb
ar Diakoniſſenhaus Der Dachdecker Louts Pforte 40
ervenklinik

Der Maurer

Etaudesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 5 ar Der Maler Emil und Emma Fröbus

Ludwigſtraße 14 Der Bahnarbeiter Otto Kirchhof und Marie Galinske
Schmiedſtraße 28 und ne 2 Der Kaufmann Konrad Meſſing
und Elsbeth Danneberg Thurmſträße 156 und Raffinerieſtraße 15

Eheſchließungen 5 Februar Der Bahnarbeiter Otto Tintel und
Guſt Streiberſtraße 26 Der Landwirth Rind Huſins und

r e g und ahenſehſte gen d J Wauſe un e en aße 7 und Gr usſtraße 13a en n Friedrich Schlegel ein S
Erich T Dem h Franz Hempel eine T EliſeThorftr e 29 Dem Hilfsheizer Riegamer ein S Ernſt i
e 84 H er Wilhelm Jänicke ein S Alfredhorſtraße 27 Dem Fabrikarbeiter Louis Müller eine T Ella i
imfelderſtraße 10 Dem Fabrikarbeiter Ernſt Meißner eine T Charlotte
Halberſtädterſtraße 3

r Halle und den Saalkreis

Herr Konſiſtorialrath Prof D Haupt hat in Rückſicht auf ſeine um ſtr

7 Februar Seite 3Feſtorben Feny Der Tiere r r eS Saat Geſchirrfü Joſef Effenberger S Paul 4 a gr Kigs
Klinikaße 20 Schloſſer Karl Schimpf T Wally 9verſtorb Maſchinenheizer Karl Schimpf S Richard 12 J Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Gärtner Ernſt Koppenhöfer und Emilie Pfautſch Gelnhauſen und

Hornburg Der herrſchaftliche Kutſcher Guſtav Löwe und Emma idt
Zieſar und Gödewitz
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 6 Februar Meldung des L Wie dem Dresdner

Anzeiger von maßgebender Stelle mitgetheilt wird iſt der Advokat
Lachenal in Genf von hier aus verſtändigt worden daß die Kron
prinzeſſin Luiſe weder die öſterreichiſche noch die ſächſiſche Grenze
überſchreiten darf

Dresden 6 Februar Wolff s Bur Das heute früh ausge
gebene Bulletin über das Befinden des Prinzen Friedrich Chriſtian
lautet Jm Befinden des Prinzen iſt im Laufe des geſtrigen Nachmittags
inſofern eine geringe Beſſerung eingetreten als der Kranke mehrere
Stunden geſchlafen hat Die Nacht verlief ohne Störung die Nahrungs
aufnahme iſt befriedigend immerhin behauptet das Fieber die bis
herige Höhe

Kattowitz 6 Februar Meldung des B Bei Panomorow
ſtürzte geſtern ein Güterzug von einer Brücke in die Tiefe Das
ganze Bedienungsperſonal wurde getödtet

Eſſen 6 Februar Meldung des B Das Stammhaus
der Familie Krupp wo auch der verſtorbene Beſitzer des großen
Werkes aufgebahrt war und von dem aus der Kaiſer ſeinem Freunde

das letzte Geleit gab wird auf Anordnung der Familie Krupp ge
ſchloſſen Es wurde früher ſtets nur hohen Beſuchern gezeigt

Salzburg 6 Februar Meldung des B Der toß
kaniſche Hof rechnet mit der Möglichkeit in wenigen Tagen hier mit
der Prinzeſſin Luiſe zu verhandeln Ein beſtimmter Tag iſt bisher
nicht feſtgeſetzt worden da erſt die Bedingung geſtellt wurde daß die
Prinzeſſin ohne Giron in Salzburg eintrifft Das hieſige Schloß darf
die Prinzeſſin Luiſe auf Befehl des Großherzogs von Toskana nicht be
ireten daher würde ſie in der kürzlich erworbenen und renovierten Villa
ihres Bruders Peter in Aigen Wohnung uehmen Die Dauer ihres
Aufenthalts dürfte von dem Ergebniß der Verhandlungen abhängen die
wahrſcheinlich Hoſmarſchall Silvatici einleiten wird

Marſeille 6 Februar Wolff s Bur Jm Mittelländiſchen Meer
und im Golfe du Lion wüthet ein furchtbarer Sturm Alle Poſt
dampfer erleiden Verſpätung einige ſuchten Zufluchtshäfen auf mehrere
haben ernſtliche Beſchädigungen erlitten

Madrid 6 Februar Meldung der Voſſ Zig Jm Miniſter
rath unter dem Vorſitz des Königs legte Silvela unter Beſtätigung
vollſtändiger Auflöſung der Truppen Bu Hamaras dar daß alle Groß
mächte Spaniens Rechte anerkannt haben in allen nord afrikaniſchen
Fragen zu intervenieren gleichzeitig ſprach er ſeine Genugthuung über
die ſchnelle vortreffliche Mobilmachung der See und Landtruppen aus
die beweiſe daß Spanien im Stande ſei gegebenen Falls ſchlennigſt eine
anſehnliche Streitmacht nach Marokko zu werfen

London 6 Februar Laff Bur Aus Kapſtadt wird dem Daily
Telegraph gekabelt das in Cradock Kapland erſcheinende Blatt Der

Middebannſche Afrikander wolle wiſſen ein Syndikat von Berliner
Finanzlenten die bei Kaiſer Wilhelm in großer Gunſt ſtehen habe
ein vertrauliches Rundſchreiben erlaſſen worin die Unverſöhnlicheu
unter den Buren zur Niederlaſſung in Deutſch Südweſtafrika ein
geladen werden Das ſüdafrikaniſche Blatt fügt hinzu dieſe Buren in
DeutſchSüdweſtafrika würden im Kriegsfalle von beſonderem Nugen ſein
Die Bewegung ſolle von Andries Dewet geleitet werden

London 6 Februar Laff Bur Jm Kaiſerpalaſt in Peking
ſoll privaten Nachrichten zufolge wie der Standard aus Tientſin meldet
ein ungewöhnlicher Zuſtand beſtehen Es wird u a geſagt die
kürzlich aufgetretenen Gerüchte die Kaiſerin Wittwe ſei todt könnten
möglicherweiſe auf Wahrheit beruhen während man Nachrichten darüber

bis nach Erfüllung der Neujahrsceremonien unterdrücken wolle Vergl
Ausland China Red

Chicago 6 Februar Wolſf s Bur Die Tribune meldet aus
Bay City Michigan Ein Sturm hat in der Saginaw Bay am
Dienstag Nacht das Eis eingedrückt auf dem vierzig Fiſcher in
proviſoriſchen Hütten lebten Seither iſt von den Hütten und ihren
Bewohnern nichts mehr geſehen worden Von zwei Mann weiß man
daß ſie ertrunken ſind Es iſt wenig Hoffnung vorhanden daß die
anderen entkommen ſind
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Der Gesammtauftrieb dieser Woche betrug 78 Rinder davon s Oehsen

2 Färsen 58 Kühe 10 Bnlleu 69 Kälber 40 Hammel 379 Landschweine zu
zammen 584 Sohlachtthiere Relmeors

Wafſerſtände Am 5 Febrnar Weißenfels Oberpegel 246
Unterpegel 4 0,48 6 Februar Halle unterhalb 1,85
Trotha 1,95 5 Februar Bernburg 1,38 Calbe Unter
pegel 0,96 Oberpegel 4 1,60 Dresden 1,14 Magde
burg 1,30

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwaarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke K Haſſe Cigarrenhandlung

u 55 A Steinbeiß Uhrmacher
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Cigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwaarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachriyſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwaarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner e

ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im
breitungsbezirke
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Wassergläser Krovenmarke 5 Pf
Cltronenpressen Kroxennarke IO Pf

Salz u Pfeffermenagen Kronennarke Pf

Glasteller Krouenmarke 5 Pf
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auch heuer im Monat März statt
Der Name Salvator ist der unterfertigten Brauerel als Bozolchnimg

Ihros Spocialſhieres patentamtlich geschütet und darf daher Niemand anders
woher als aus desor Braueref stammondes Bier als Salvator hozeſchnen
wldrigenfalſs er sfch eine Verletzung dieses Zoſchenrechtes schufdig machen

8 14 do Gosotzos zum Schutze der Waagrenhbezofchnungen vomwür do
12 Maf 1894
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Billigste Preise
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Gegen h der Donatüchen Sorgange

Rückenſchmerzen Leibweh Krämpfe Kopfſchmerzen Uebelſein 2c em
pfiehlt ſich Amasiras eine abſolut unſchädlich wirkende und angen ehm zu nehmende
Theemiſchung in Vulverform Aerztlich warm empfohlen Dr med M in Stuttgart ſchreibt
u Von den innerlich empfohlenen Kräuterthees gab ich auf Grund einer Reihe günſtiger

Erfahrungen einer neueren Theezuſammenſetzung den Vorzug die unter dem Namen ma
girafs eingeführt worden iſt und in dar That an Wirkſamkeit alle andern Thees über
trifft c Preis per halbe Schachtel Mk 20 ganze Schachtel Mk 4 Monate aus
reichend Viele Dankſchreiben Nur echt mit A Locher s Namenszug Zu haben in den
größeren Apoth Proſpekt gratis d den allein Fabrikanten Audr Locher Laboratorium Stuttgart

Abbiaskraut 3 Ackelei 2 Päonie 2 Baailienkxraunt 2Zusz Sinan 4 BRertramwra 4 Fenchel Krullfarn 3
Sarzayeril 18 Rhabarber 22

Niederlagen in Halle Jn den größeren Apotheken

Jeiurich facket
Wilhelmstrasse 20alleiniger Vertreter der Rothweinfirma
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Appetitlosigkeit Magenbeschwerden Uebelkeit Kopfwehinfolge ſchlechter Verdad ng Magenschwäche Verdauungs
8 törungen eto beſeitigen ſofort die heilſamen altberühmten

Brady ſchen Marianzeller Magentropfen
Viele Tausende Dank nnd Anerkennung s ehreſvenè

Preis einer Flaſche ſammt Gebrau chsam weiſung 80 Pfg Doppelflaſchen Mk 40In Ryothelen erhältlich Wo nicht erhältlich n wen H rer d Halle
Adier Apotheke Hirsch Apotheke

Vor Fälſchungen wird gewarnt die echten Mariazeller rMagentropfen müſſen Schutzmarſe und Anterſchriſt aufweiſen
Koria nder FenchelBeſtandtheile Anis MyrrheAloé i WoZim met Sandelhol Kalmus Enzian
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